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Hallo!

Ich kann Dich echt verstehen. Mein Literaturwissenschaftsprof hat mich auch total aus der
Fassung gebracht, weil ich ihm seine Fragen beantwortet hab und er immer bestimmte Begriffe
hören wollte und ich irgendwann nicht mehr wußte, wasd ich ihm zu der Frage denn jetzt noc
herzählen soll. Meine beiden anderen Prüfer waren toll. Aber dank der Literaturwissenschaft
hab ich mir auch die Note schön verpatzt. Und jetzt muß ich in Bio die Prüfung noch machen
und bin ganz schön aufgeregt, weil das alles so viel ist und der Botanik-Prüfer mir immer sagt,
daß das eine Buch und mein Spezialthema reichen und mir dauernd Leute über den Weg
laufen, die sagen, daß ein Pflanzenphysiologiebuch absolutes Muß ist. Ich weiß gar nicht, wann
ich das alles lernen soll, weil zwischen Klasur und mündlciher Prüfung nur ein knapper Monat ist
und die Themen nicht gerade mit der Klausur massiv viele Überschneidungen zeigen. Zumal
der Botanik-Prof auf Nachfrage wieder meinte, daß das eine Buch reicht *verzweifelt kuck*

Liebe Grüße,

Dalyna
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